
„Ohne Musik wär’ alles nichts!“
Musikkapelle Buchenberg und Jugendkapelle Blenderblick

reisen bei Frühjahrskonzert um die Welt.

Buchenberg  „Ohne Musik wär’ alles
nichts!“: In Anlehnung an dieses
Zitat von Wolfgang Amadeus Mo-
zart lud die Musikkapelle Buchen-
berg zusammen mit der Jugendka-
pelle Blenderblick die Besucher des
Frühjahrskonzerts 2025 zu einer
Reise um die Welt ein.

Für eine fulminante Eröffnung
vor voll besetztem Saal der „Som-
merau“ sorgte die Jugendkapelle
unter der Leitung von Anna Kuisl,
die mit dem Stück „Erinnerung an
Zirkus Renz“ von Ernst Gruner/
Gustav Peter ihren Höhepunkt
fand.

Hier beeindruckte die Leistung
von Mateo Ruppaner, der als Solist
am Xylophon dafür sorgte, dass
sich die Zuschauer zu wahren Bei-
fallsstürmen hinreißen ließen.

Das ebenso abwechslungsreiche
und anspruchsvolle Hauptpro-
gramm der Musikkapelle war der
würdige Rahmen für die Ehrun-
gen, die kurz vor der Pause von ei-
nem der neuen Vorstände, Dennis
Briechle, der stellvertretenden
ASM-Präsidentin Centa Theobald
und der stellvertretenden Bezirks-
Dirigentin Barbara Endres durch-
geführt wurden. Lukas Bachmeier,
Pankraz Bär, Hannes Färber, Ru-
ben Merz, Max Rasch und der am-
tierende Dirigent Nikolai Paskal
bekamen ihre Ehrung für zehnjäh-
rige Zugehörigkeit in der Musikka-
pelle. Ebenso erhielten für 25 Jahre
Melanie Ruepp und Anna Kuisl
ihre Auszeichnung.

Eine besondere Anerkennung
wurde unserem „Butz“ Xaver He-
ckelsmüller zuteil. Er steht seit 60
Jahren aktiv im Dienst der Musik-
kapelle, hat in dieser Zeit neben
dem Trompetenspiel zahlreiche
Kinder für die Musik gewonnen
und ausgebildet, in Buchenberg
die Jugendkapelle gegründet und
dirigiert sowie die Hauptkapelle,
wenn es nötig war, geleitet. Vielen

Dank, lieber „Butz“ für deinen Ein-
satz!

Der Höhepunkt der Ehrungen
war sicherlich für alle Anwesenden
die Auszeichnung von Helmut
Frey. Für sage und schreibe 75 Jah-
re Zugehörigkeit zur Musikkapelle
Buchenberg erhielt er nicht nur
viel Lob und Bewunderung in der
Laudatio, sondern auch von sämt-
lichen Besuchern des Frühjahrs-

konzerts, die ihre Anerkennung
mit einer Standing Ovation zum
Ausdruck brachten.

Das neu gewählte Vorstands-
Trio Dennis Briechle, Stefan Merz
und Lea Weinhart bedankte sich
bei allen Geehrten sowie bei der ge-
samten Kapelle und nicht zuletzt
beim Publikum für diesen rundum
gelungenen Abend.

(Sebastian Laminet)

Das Bild zeigt hinten von links: Barbara Endres, Lukas Bachmeier, Ruben Merz,
Pankraz Bär und Max Rasch; vorne: Centa Theobald, Helmut Frey, Nicolai Pas-
cal, Xaver Heckelsmüller, Anna Kuisl, Melanie Ruepp, Hannes Färber, Lea
Weinhart und Stefan Merz. Foto: Sterk

Die neue Vorstandschaft: (hinten von links) Martina Hof, Sebastian Laminet,
Dennis Briechle, Lea Weinhart und Stefan Merz; (vorne) Tina Theobald und
Anna-Lena Weinhart. Foto: Volker Schmidt

Schützen beenden die Saison
Monika Kögel sahnt bei der Siegerehrung

der SG Schrattenbach-Eichholz doppelt ab.

Schrattenbach Mit der Siegerehrung
zum Vereinspokal- und Vereins-
schießen beendete die SG Schrat-
tenbach-Eichholz ihre Saison
2024/25. Hierzu konnte erste
Schützenmeisterin Nadine Wil-
helm wieder viele Anwesende be-
grüßen und begann den Abend mit
der Siegerehrung vom Vereinspo-
kalschießen der örtlichen Vereine,
an dem sich 249 Teilnehmer aus
acht der Schrattenbacher Vereins-
gruppen beteiligten.

Die Meistbeteiligung ergatterte
sich dieses Jahr wieder der Obst-
und Gartenbauverein mit 83 Teil-
nehmern. Die zweite Platzierung
holte sich die Freiwillige Feuer-
wehr Schrattenbach mit 68 Teil-
nehmern und mit 32 Startern lan-
dete auf dem dritten Platz die KLJB
Schrattenbach. Den Vereinspokal

sicherte sich dieses Jahr wieder die
FFW Schrattenbach 1, vor dem
Obst- und Gartenbauverein 1 und
der FFW Schrattenbach 2.

Es folgte die Vergabe der Pokale
und Medaillen an die Sportschüt-
zen durch Schützenmeisterin Na-
dine Wilhelm und Sportleiter Fabi-
an Ebert.

Bester Schüler: Timo Mücke,
durchschnittliche Ringzahl von
177,3 Ringen.  Bester Jungschütze:
Moritz Wilhelm, Durchschnitt von
180,1 Ringen.  Luftgewehrklasse
Herren & Damen 1: Fabian Ebert,
Durchschnitt 188,7 Ringe.   Herren
& Damen 2: Robert Bietsch mit
189,8 Ringen.  LG Seniorenklasse
m/w 1: Robert Bietsch, Durch-
schnitt von 208,3 Ringen.  LG Se-
niorenklasse m/w 2: Walter Kauf-
mann, Schnitt von 208,6 Ringen.

Luftpistolenklasse Herren-Damen
1: Markus Wilhelm, Schnitt von
179 Ringen.

Dann folgte der Höhepunkt des
Abends – die feierliche Ausrufung
der neuen Könige. Die Meisterket-
te, welche in einem Finalschießen
nach dem Strafpunkteverfahren
der besten 14 Schützinnen und
Schützen der vergangenen Schieß-
saison ausgeschossen wird, ge-
wann in diesem Jahr siegessicher
Monika Kögel. Als Jugendkönig si-
cherte sich dieses Jahr Tobias Lo-
rek mit einem genialen 1,0-Teiler
die Jugendschützenkette. Nico
Pfanner (6,3-Teiler) und Niklas
Wilhelm (7,6-Teiler) wurden
Wurstkönig und Brezenkönig.

Ebenfalls mitgefiebert wurde
bei der Vergabe der Schützenkette
der Auflage-Klasse. Mit einem sa-
genhaften 2,0-Teiler regiert nun
Helmut Buchenberg vor Josef
Brutscher (Wurstkönig – 2,0-Tei-
ler) und Engelbert Dopfer (Brezen-
könig – 2,2-Teiler) in der Auflage-
klasse.

Wieder äußerst aufregend und
spannend verlief die Proklamation
der Schützenklasse. Monika Kögel
erzielte hier mit einem sensatio-
nellen 5,6-Teiler den besten Blattl-
Schuss und wurde somit nicht nur
zur Meisterin, sondern auch zur
Schützenkönigin der Saison
2024/25 geehrt. Dicht gefolgt mit
einem 9,0-Teiler wurde Andreas
Herbich Wurstkönig und Birgit
Wilhelm mit einem 12,6-Teiler Bre-
zenkönigin. Die Könige wurden
noch lange gefeiert.

(Monika Kögel)

Auflagekönig Helmut Buchenberg (von links), Schützenkönigin und Meisterin
Monika Kögel und Jugendkönig Tobias Lorek freuen sich über ihre Erfolge.
Foto: Sandra Buchenberg

Wasserverband Oberzollhaus ehrt Vorstandsmitglieder Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung des Wasserverbandes Oberzollhaus wurden Guido
Böck (links) und Rupert Schaber kürzlich im Feuerwehrhaus geehrt. Gui-
do Böck war als Kassier von 2012 bis 2024 für den Kassenbericht zustän-
dig. Trotz seines Wohnortwechsels nach Immenstadt führte Guido seine
Aufgaben für den Wasserverband in Oberzollhaus gewissenhaft weiter.
Rupert Schaber las von 1982 bis 2012 die Wasserzähler der Mitglieder ab
und war von 2012 bis 2024 als Beisitzer im Vorstand tätig.  Beiden Vor-
standsmitgliedern wurde für ihr langjähriges Engagement gedankt. Ver-
bandsvorsteher Werner Zitt (rechts) würdigte ihre gewissenhafte Arbeit
sowie das wertschätzende Miteinander und überreichte als Dank einen
Brotzeitkorb und jeweils zwei Eintrittskarten für Veranstaltungen im All-
gäu. Text: Johannes Seltmann/Foto: Michael Hösle

Irisches Flair weht
durch Christuskirche
Chorgemeinschaft Sankt Mang verbindet
Leib und Seele bei einem Irischen Abend.

Kempten Kürzlich veranstaltete die
Chorgemeinschaft Sankt Mang
zum zweiten Mal nach 2024 einen
Irischen Abend. Dazu luden wir
wieder in die Christuskirche ein,
und wie auch letztes Jahr fand un-
ser Konzert vor vollem Hause statt.
Als besonderes Highlight war dies-
mal eine Dudelsack-Gruppierung
mit von der Partie, die Highroad
Pipes & Drums aus Memmingen.
Diese sechs Musiker zogen gleich
zu Beginn lautstark in die Kirche
ein und schlugen das Publikum
mit ihren schottisch-gälischen
Stücken sofort in ihren Bann.

Mit Stücken wie dem bekannten
„Mull of Kintyre“ oder vor allem
mit dem „Halleluja“ von Leonard
Cohen erzeugten die sechs Kilt-
Träger immer wieder Gänsehaut
bei den Zuhörerinnen und Zuhö-
rern. Für die Chorgemeinschaft
hatte Chorleiterin Eva viele neue
Lieder ausgesucht. Das Programm
wechselte zwischen schmissigen
und melancholischen Liedern ab,
ganz so, wie es in der irischen Mu-
sikkultur eben üblich ist. So waren
beispielsweise „Cockles and Mus-
sels“ , „Mairis Wedding“ oder die
„Three gipsies“ lustige und tempo-
reiche Titel, während „Down by
the Salley Gardens“, „Carrickfer-
gus“ oder „She moved to the fair“
sehr gefühlvoll rüberkamen.

Bei letzterem konnte Silke als
Solistin ihre Stimme ausdrucks-
stark zur Geltung bringen. Natür-
lich fehlte auch heuer der „Weller-

man“ nicht. Dieses Shanty verfehlt
nie seine Wirkung und lädt das Pu-
blikum ganz automatisch zum
Mitklatschen ein. Aber was wären
all die irischen Lieder ohne Instru-
mentalbegleitung? Hans Augart
am E-Piano, Christiane Boschan
mit der Geige, Matthias Kager-
mann am Schlagzeug, Susanne
Greiner mit der Flöte und Claudia
auf dem Akkordeon unterstützten
uns Sängerinnen und Sänger in
vielfältigster Weise und erzeugten
so zusammen mit den gut aufge-
legten Stimmen eine fröhliche, un-
beschwerte Stimmung, die auch
schnell auf die Zuhörerinnen und
Zuhörer überging. Mit dieser guten
Stimmung wechselten am Ende
des musikalischen Teils viele aus
dem Publikum in den Saal. Dort
gab es irisches „Coddle“ und ein
vegetarisches Gericht, die beide
reißenden Absatz fanden. Stilecht
wurde dazu Guinness getrunken,
und der eine oder andere beschloss
das gute Essen mit einem irischen
Whiskey. Die Highroad Pipes und
eine kleine Instrumentalgruppe
der Balladines spielten zum Essen
auch noch auf, und so wurde aus
dem großen Saal fast so etwas wie
ein irisches Pub.

So ging am Ende des Tages ein
ganz großer Dank an alle Beteilig-
ten und die vielen fleißigen Helfer,
die den zahlreichen Besucherinnen
und Besuchern einen unvergessli-
chen Abend bereitet hatten.

(Leo Ebenhoch)

Die Dudelsack-Gruppe Highroad Pipes & Drums aus Memmingen hat sich vor
dem Chor aufgestellt. Foto: Marcus Noack

Mit Medaille:
Fotokünstler
feiern Erfolg

Fotofreunde Wiggensbach
erreichen zweiten Platz im
Schwäbischen Wettbewerb

Wiggensbach Bei der Schwäbischen
Bezirksfotomeisterschaft 2025 des
DVF (Deutscher Verband für Foto-
grafie) in Oettingen sind die Foto-
freunde Wiggensbach in diesem
Jahr mit 25 Punkten auf dem zwei-
ten Platz in der Clubwertung ge-
landet. Schwäbischer Fotoclub-
meister wurde mit 26 Punkten der
AKF Kaufbeuren. Der ausrichtende
Verein, die Film- und Fotofreunde
Oettingen, erreichten mit 21 Punk-
ten den dritten Platz.

Eingereicht wurden 606 Werke
von 103 Autoren aus zwölf Verei-
nen. Davon erzielten 217 Werke
eine Annahme. Für hervorragende
Leistungen wurden sechs Medail-
len und 24 Urkunden vergeben,
wovon eine Medaille und acht Ur-
kunden nach Wiggensbach gin-
gen. Für die Clubwertung zählen
die vier besten Autoren. Den zwei-
ten Platz in der Clubwertung (die
vier besten Autoren) sicherten Ro-
bert Span (Vöhringen) mit drei Ur-
kunden und einer Annahme (sie-
ben Punkte), Hartmut Faustmann
(Oberstdorf) mit einer Urkunde
und fünf Annahmen (sieben Punk-
te), Martin Gabler (München) mit
einer Urkunde und vier Annahmen
(sechs Punkte) und Armin Greither
(Kempten) mit einer Urkunde und
drei Annahmen (fünf Punkte).

Die weiteren Ergebnisse: Peter
Hildebrand (Pfronten) erhielt eine
Medaille und eine Annahme (vier
Punkte). Norbert Gehrmann (Du-
rach-Weidach) wurde mit einer Ur-
kunde und zwei Annahmen (vier
Punkte) ausgezeichnet. Michael
Müller (Wiggensbach) erreichte
vier Annahmen (vier Punkte) und
Maria Mainka (Wiggensbach) wur-
de mit einer Urkunde und einer
Annahme (drei Punkte) belohnt.
Jack Delev (Kempten), Thomas
Pfleiderer (Tettnang), Florian Pötzl
(Durach) sowie Christine Wendl
(Haldenwang) erreichten je drei
Annahmen (drei Punkte).

Günther Just (Wiggensbach),
Manfred Köhler (Wiggensbach)
und Michael Weinmann (Leut-
kirch) erhielten je zwei Annahmen
(zwei Punkte), sowie Walter Bach-
mann (Durach-Weidach), Dr. Mi-
chael Maurus (Sulzberg), Jürgen
Mainka (Wiggensbach) und Armin
Paul-Prößler (Altusried) eine An-
nahme (ein Punkt).

(Manfred Köhler)

> Weitere Infos unter
www.fotofreunde-wiggensbach.de.

Für sein Bild „Wendeltreppe“ wurde
Peter Hildebrand mit einer Medaille
ausgezeichnet. Foto: Peter Hildebrand

Hier schreiben die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Mehr Informationen auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de

Wir freuen uns, wenn Sie über das
Vereineportal auch Bilder zu ihren Ar-
tikeln hochladen. Um diese digitalen
Bilder für den Druck verwenden zu
können, müssen sie im jpg-Format
vorliegen und zwischen 500 kB und
5 MB groß sein.
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